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Herren 1.Kreisklasse Gr.1

SV Darmstadt 98 IV : TuS 1899 Griesheim 
Freitag, 09.12.2022, 20:30 Uhr

Sieg für den SV Darmstadt 98 IV in der Herren 1.Kreisklasse 
Gr.1

Im Spiel der Herren 1.Kreisklasse Gr.1 traf der SV Darmstadt 98 IV am vergangenen Freitag im 8.
Saisonspiel auf den TuS 1899 Griesheim. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden
Spiel nach über 4 Stunden beim 9:6 beide Punkte. Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 8
Fünf-Satz-Spielen. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Linus Moerschel. Wie
knapp der Erfolg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 33:31.

Das Spiel lief wie folgt ab: In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Dingil / Zens Böhling /
Fasold in fünf Sätzen. Binstadt / Moerschel bekamen ihre Gegner Singler / Marass beim klaren 8:11,
6:11, 2:11 nicht richtig in den Griff. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Bernard /
Vollmert Reinhart / Hübner in fünf Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Niklas Binstadt bezwang anschließend Ralf Böhling
in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des fünften Satzes, als Binstadt mit einem 11:0
über Böhling hinwegfegte. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Bernd Singler konnte Muhsin Dingil
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Auf Messers
Schneide stand das Spiel zwischen Felix Bernard und Sebastian Reinhart, ehe sich der Gastgeber
mit 3:2 durchsetzen konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Fünf Sätze
lang beharkten sich Giuseppe Vollmert und Marc Marass, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Nils Wohlert im Spiel
gegen Thomas Fasold bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser
in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden
konnte. Was eine Aufholjagd! Das Einzel zwischen Linus Moerschel und Mike Hübner endete mit
einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der
Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Das war
ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Ohne Satzgewinn für Niklas Binstadt verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Bernd Singler. Da war final wirklich nichts zu holen. Muhsin Dingil hatte dann
gegen Ralf Böhling bei seinem 3:0 dagegen keine Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf
dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Da gab es nichts zu rütteln. Es dauerte eine Weile, bis Felix
Bernard seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Marc Marass quittieren musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit
nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Nicht einen Satzgewinn überließ Giuseppe Vollmert
seinem Gegner Sebastian Reinhart beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für
die Heimmannschaft. Ein Satz reichte nicht, weshalb Nils Wohlert das Spiel gegen Mike Hübner mit
1:3 verlor. Beim Sieg von Linus Moerschel gegen Thomas Fasold konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV Darmstadt 98 IV war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Darmstadt 98 IV nun ein Punktekonto von 7:9 Punkten auf,
während der TuS 1899 Griesheim vor dem nächsten Spiel, das am 13.01.2023 gegen den 1.TTC
Darmstadt V ansteht, 11:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Darmstadt 98 IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.01.2023 gegen die SG Arheilgen IV.

 Statistik:
 SV Darmstadt 98 IV

Doppel: Dingil / Zens 1:0, Binstadt / Moerschel 0:1, Bernard / Vollmert 1:0 
Einzel: N. Binstadt 1:1, M. Dingil 1:1, F. Bernard 1:1, G. Vollmert 1:1, N. Wohlert 1:1, L. Moerschel 2:
0 

 TuS 1899 Griesheim
Doppel: Singler / Marass 1:0, Böhling / Fasold 0:1, Reinhart / Hübner 0:1 
Einzel: B. Singler 2:0, R. Böhling 0:2, M. Marass 2:0, S. Reinhart 0:2, M. Hübner 1:1, T. Fasold 0:2


